
Amtliche Bekanntmachung des  

Müllabfuhrzweckverbandes Biedenkopf

Jahresabschluss 2021 des Müllabfuhrzweckverbandes Biedenkopf 

1. Wiedergabe des Bestätigungsvermerks des unabhängigen Abschlussprüfers 

An den Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf 

Prüfungsurteile 

Wir haben den Jahresabschluss des Müllabfuhrzweckverbandes Biedenkopf – bestehend aus der Bilanz 

zum 31. Dezember 2021 und der Gewinn­ und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 
2021 bis zum 31. Dezember 2021 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs­ 

und Bewertungsmethoden – geprüft. Darüber hinaus haben wir den Lagebericht des Müllabfuhrzweck­

verbandes Biedenkopf für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2021 bis zum 31. Dezember 2021 geprüft. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse 

� entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, für 

Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung 

der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens­ und Finanzlage der Gesellschaft zum 31. Dezember 2021 

sowie ihrer Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2021 bis zum 31. Dezember 2021 

und 

� vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesell­

schaft. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jahresab­

schluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken 
der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar. 

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen gegen die 

Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat. 

Grundlage für die Prüfungsurteile 

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Übereinstimmung mit § 317 

HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze 

ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und 

Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlus­

ses und des Lageberichts“ unseres Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem 

Unternehmen unabhängig in Übereinstimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufsrecht­
lichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung mit 

diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise 

ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und 

zum Lagebericht zu dienen. 

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Jahresabschluss und den Lagebericht 

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den deut­

schen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belan­

gen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ord­

nungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens­, 
Finanz­ und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich 

für die internen Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßi­



ger Buchführung als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermög­

lichen, der frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – falschen Darstellungen ist. 

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich, die Fä­

higkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren haben 

sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, 

sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf der Grundlage des 

Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem 

nicht tatsächliche oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.  

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts, der insge­
samt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen 

mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die 
Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Ver­

treter verantwortlich für die Vorkehrungen und Maßnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet 

haben, um die Aufstellung eines Lageberichts in Übereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen 

gesetzlichen Vorschriften zu ermöglichen, und um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen 

im Lagebericht erbringen zu können. 

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts 
Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes 

frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – falschen Darstellungen ist, und ob der 

Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen we­

sentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen 

in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der 

zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere 
Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht beinhaltet. 

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Über­

einstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestell­
ten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung eine wesentliche 
falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus Verstößen oder Unrichtigkeiten 

resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, 

dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts ge­

troffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen. 

Die Website des Instituts der Wirtschaftsprüfer (IDW) enthält unter  

https://www.idw.de/idw/verlautbarungen/bestaetigungsvermerk/hgb­ja­non­pie eine weitergehende 

Beschreibung der Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des 
Lageberichts. Diese Beschreibung ist Bestandteil unseres Bestätigungsvermerks. 

Gießen, den 10. Oktober 2022 

THEOBALD JUNG SCHERER AG 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

Steuerberatungsgesellschaft 

 gez.  gez. 

 Prof. Dr. Hubert Jung Heinrich Dersch 

 Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer 



2. Beschluss der Verbandsversammlung des Müllabfuhrzweckverbandes am 01.12.2022 

Die Verbandsversammlung des Müllabfuhrzweckverbandes Biedenkopf hat in ihrer Sitzung am  

1. Dezember 2022 folgenden Beschluss gefasst: 

Der vorliegende geprüfte und mit einem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehene Jahresab­

schluss zum 31.12.2021 mit einer Bilanzsumme von 3.124.481,76 EUR wird festgestellt. 

Dem Verbandsvorstand wird für das abgelaufene Geschäftsjahr 2021 Entlastung erteilt. 

Der Jahresabschluss und der Lagebericht liegen zusammen mit den dazugehörigen Anlagen zur Einsicht­
nahme vom 21. Dezember 2022 bis einschließlich 6. Januar 2023 in der Geschäftsstelle des Müllabfuhr­

zweckverbandes Biedenkopf, Hausbergweg 1, 35236 Breidenbach, öffentlich aus. Er kann zu folgenden 
Öffnungszeiten eingesehen werden: Montag bis Donnerstag 8.30 bis 15.30 Uhr sowie Freitag von 8.30 

bis 12.00 Uhr. 

Breidenbach, den 1. Dezember 2022 

Der Verbandsvorstand des Müllabfuhrzweckverbandes Biedenkopf 

Christoph Felkl, Verbandsvorsitzender 


